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Einführung 
Im Rahmen der Harmonisierung der europäischen Regelwerke mit dem Ziel des Abbaus von Handelshemmnissen wurde 
die Europäische Norm EN 13508-2 „Untersuchung und Bewertung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäu-
den – Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion“ erarbeitet. 

Durch Veröffentlichung der DIN EN 13508-2 im August 2011 hat die Norm den Status einer deutschen Norm erhalten. 
Sie ist für neue Inspektionsprogramme damit Stand der Technik. 

Die DIN EN 13508-2 enthält – bedingt durch unterschiedliche Handhabungen und fachliche Erfordernisse in den Mit-
gliedsstaaten – an vielen Stellen Wahlmöglichkeiten. Daher ist der Anwender aufgefordert, Festlegungen zu treffen, 
bevor eine Inspektion ausgeführt werden kann.  

Um dem Anwender die Arbeit zu erleichtern und um eine einheitliche Inspektionspraxis aus technischen und wirtschaft-
lichen Gründen zu fördern, hat die DWA das Merkblatt DWA-M 149-2 „Zustandserfassung und -beurteilung von Entwäs-
serungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion“ an die geänderten norma-
tiven Vorgaben angepasst und im Dezember 2013 veröffentlicht. Das Merkblatt ist eine Anwendungshilfe für alle an der 
Inspektion nach DIN EN 13508-2 Beteiligten. 

Zur besseren Handhabung und Lesbarkeit werden in dieser Gemeinschaftsveröffentlichung dem Anwender, in übersicht-
licher Form, beide Texte – DIN EN 13508-2 und das Merkblatt DWA-M 149-2 – zur Verfügung gestellt. 

Zur besseren Lesbarkeit sind die Texte synoptisch nach Abschnitten zusammengefasst. Der Text der DIN EN 13508-2 
ist weiß hinterlegt. Die zusätzlichen ergänzenden Aussagen und Empfehlungen des Merkblattes DWA-M 149-2 folgen 
nach dem Text der DIN EN und sind blau abgesetzt. 

Die Verwendung der DIN EN 13508-2 unter Berücksichtigung der Anwendungsempfehlungen des Merkblattes DWA- 
M 149-2 ist Grundlage für eine fachlich qualifizierte Kodierung der Feststellungen der optischen Inspektion. 

Hinweis des Herausgebers: Korrekturen in DIN EN 13508-2:2011 

Gegenüber DIN EN 13508-2:2011-08 wurden in Abstimmung und Erlaubnis des DIN Deutsches Institut für Normung 
e. V. folgende Korrekturen vorgenommen: 

a) Siehe 8.4, Tabelle 6, zu BCA – Charakterisierung 1: folgender Text wurde ergänzt: 
– anderer Anschluss als ein Abzweig (F); 

b) Siehe 8.4, Tabelle 6.2, zu BCB – Charakterisierung: „– […] (z. B. Rohrscheitel) (F);“ wurde korrigiert in: „– […] 
(Hutprofil) (F); 

c) Siehe 11.4, Bild 6: die Abbildungen wurden den Bildunterschriften richtig zugewiesen; 

d) Siehe 11.4, Tabelle 12, zu DCL: „Rohrdurchführung durch andere Abwasserleitung“ wurde korrigiert in: 
„Rohrdurchführung durch Schacht bzw. Inspektionsöffnung“; 

e) Siehe 11.5, Tabelle 13, zu DDE – Charakterisierung 1: „– gefärbt (E)“ wurde korrigiert in: „– gefärbt (D)“; 

f) Siehe Anhang F, Bild F.53 und F.54: „Beispiel für fehlerhaften Anschluss […]“ wurde korrigiert in:  
„Beispiel für schadhaften Anschluss […]“; 

g) Siehe Anhang G, Bild G.18: Doppelte Zeile zu DAF wurde gelöscht. 

h) Siehe 11.5 Tabelle 13.5, zu DDE – Charakterisierung 2: „– kein Fehlanschluss erkennbar“ wurde korrigiert in: – kein 
Fehlanschluss erkennbar (C)“; 

i) Siehe 11.4, Tabelle 12.1 (Ende): Die Beschreibung aus Merkblatt DWA-M 149-2 zu  Charakterisierung 2 entfällt 
vollständig 

Hinweis des Herausgebers: Korrekturen in DWA-M 149-2:2013 

Gegenüber Merkblatt DWA-M 149:2013-12 wurden folgende Korrekturen vorgenommen: 

a) Siehe Einleitung, rechte Spalte, 1. Absatz: „DIN EN 13598-2:2011 und DWA-M 149-2:2013 sind gemeinsam zu ver-
wenden.“ wurde korrigiert in: „DIN EN 13508-2:2011 und DWA-M 149-2:2013 sind gemeinsam zu verwenden.“ 

b) Siehe 7.0, Tabelle 1: die Titelüberschrift „Kodes zur Beschreibung von innerhalb einer Haltung/Leitung veränderli-
chen Stammdaten“ wurde korrigiert in: „Kodes zur Beschreibung von innerhalb einer Leitung/eines Kanals […]“;  

c) Siehe Anhang J (informativ): „Anhang A (normativ)“ wurde korrigiert in: „Anhang J (informativ)“;  

d) Siehe Anhang K: „Anhang B (informativ)“ wurde korrigiert in: „Anhang K (informativ)“;  
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e) Tabellen A.1 bis A.4 wurden korrigiert in Tabellen J.1 bis J.4; 

f) Tabellen B.1 bis B.4 wurden korrigiert in Tabellen K.1 bis K.4. 

g) Ergänzungsblatt E1:2023 zu Merkblatt DWA-M 149-2:2013 

Nationales Vorwort 
Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom 
DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Die vorbereitenden Arbeiten zu dem Europäischen Norm-Entwurf wurden von der CEN/TC 165/WG 22 „Entwässerungs-
systeme außerhalb von Gebäuden“ durchgeführt.  

Für Deutschland war der NA 119-05-35 AA „Planung und Betrieb“ im Normenausschuss Wasserwesen an der Bearbeitung 
beteiligt. 

Für die in diesem Dokument zitierte Internationale Norm wird im Folgenden auf die entsprechende Deutsche Norm hin-
gewiesen: 

ISO 8601 siehe DIN ISO 8601 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13508-2:2003-09 und DIN EN 13508-2 Berichtigung 1:2007-06 wurden folgende Änderungen vor-
genommen: 

a) die Änderungen A1 eingearbeitet; 

b) die Bilder aktualisiert; 

c) die Kodierungen geprüft und teilweise geändert. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 13508-2:2003-09 

DIN EN 13508-2 Berichtigung 1:2007-06 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

Literaturhinweise 
DIN ISO 8601, Datenelemente und Austauschformate – Informationsaustausch – Darstellung von Datum und Uhrzeit VORSCHAU
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Deutsche Fassung 

Untersuchung und Beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden 

Investigation and assessment of drain and sewer systems 
outside buildings – Part 2: Visual inspection coding system 

Investigation et évaluation des réseaux d’assainissement à 
l’extérieur des bâtiments – Partie 2: Système de codage  
de l’inspection visuelle 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 4. November 2002 angenommen und schließt Corrigendum 1 ein, das am 
21. März 2007 vom CEN veröffentlicht wurde, sowie Änderung 1, die am 17. März 2011 vom CEN angenommen wurde. 

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt 
sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf 
dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Ma-
nagement-Zentrum des CEN-CENELEC oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer 
anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.  

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frank-
reich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, 
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen 
Republik, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 

CEN 

EUROPÄISCHES KOMITEE FÜR NORMUNG 
EUROPEAN COMMITTEE FOR STANDARDIZATION 

COMITÉ EUROPÉEN DE NORMALISATION 

Management-Zentrum, Avenue Marnix 17, B-1000 Brüssel 
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Vorwort  
Dieses Dokument (EN 13508-2:2003+A1:2011) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ erar-
beitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines identi-
schen Textes oder durch Anerkennung bis November 2011, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis 
November 2011 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument beinhaltet die von CEN am 21. März 2007 genehmigte Berichtigung 1 und die am 17. März 2011 ge-
nehmigte Änderung 1. 

Dieses Dokument ersetzt EN 13508-2:2003. 

Der Beginn und das Ende des hinzugefügten oder geänderten Textes wird im Text durch die Textmarkierungen   ange-
zeigt. 

Die Änderungen aus der zugehörigen Berichtigung von CEN wurden an den entsprechenden Stellen im Text eingearbei-
tet und werden durch die Textmarkierungen   angezeigt. 

Die Normenreihe EN 13508 „Zustand von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden“ besteht aus folgenden Teilen 

− Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

− Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion 

Weitere Teile, die andere Inspektionsverfahren zum Inhalt haben, werden gegebenenfalls später ergänzt. 

Bei der Abfassung dieses Teils dieser Europäischen Norm wurden andere vorhandene Normen berücksichtigt, insbeson-
dere EN 752 „Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden“. 

Um Datenbestände und EDV-Programme auf dieses Kodiersystem umzustellen sowie die erforderliche Schulung des In-
spektionspersonals sicherzustellen, wird eine Übergangszeit bis (DAV + 36 Monate) zur Zurückziehung entgegenstehen-
der nationaler Normen und zur Übernahme dieser Norm gewährt.  

Inspektionsprogramme, die vor Veröffentlichung dieser Norm aufgrund gesetzlicher Vorgaben begonnen wurden, kön-
nen mit dem ursprünglichen Kodiersystem beendet werden. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehal-
ten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frank-
reich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen,  
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik,  
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Seit 1991 erfolgte die Dokumentation der Feststellungen der optischen Inspektion von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
dem Kürzelsystem des Merkblattes ATV-M 143-2 „Optische Inspektion – Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneue-
rung von Abwasserkanälen und -leitungen.“ Bis 1999 wurde dieses Merkblatt mehrfach ergänzt und fortgeschrieben. 

Parallel zum Regelwerk der ATV-DVWK – jetzt DWA – wurden auch in anderen Ländern der Europäischen Union Stan-
dards zur optischen Inspektion geschaffen. Im Rahmen der Harmonisierung des europäischen Regelwerks wurde auf An-
trag der Niederländischen Delegation beim Technischen Komitee TC 165 im Mai 1996 von der WG 22 „Entwässerungssys-
teme außerhalb von Gebäuden“ im CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ eine Normenreihe für die Inspektion und 
Schadensfeststellung von Entwässerungssystemen (DIN EN 13508 „Zustandserfassung von Entwässerungssystemen au-
ßerhalb von Gebäuden“) erarbeitet. 

Im Auftrag des NAW (Normenausschuss für Wasserwesen) des DIN wurde die Erarbeitung der EN 13508 auf der natio-
nalen Ebene zuerst von einer Ad-hoc-Arbeitsgruppe, bestehend aus den Mitgliedern der ATV-Arbeitsgruppen 1.5.4 und 
1.7.8, begleitet. Später wurde diese Aufgabe von der DWA-Arbeitsgruppe ES-8.1 „Zustandserfassung und -bewertung 
von Abwasserleitungen und -kanälen außerhalb von Gebäuden“ übernommen. Das Ziel war es, die Übertragbarkeit des 
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nationalen Kodiersystems gemäß dem Merkblatt ATV-M 143-2 soweit möglich zu gewährleisten und die Entwicklung des 
gemeinsamen europäischen Kodiersystems mitzugestalten. 

Die erste Ausgabe der EN 13508-2 „Kodiersystem für die optische Inspektion“ wurde im Mai 2003 herausgegeben. Mit 
Veröffentlichung durch das DIN erfolgte die Übernahme in das nationale Regelwerk im September 2003. Ergänzend da-
zu wurde 2006 das Merkblatt DWA-M 149-2 mit Empfehlungen zur Anwendung des Kodiersystems der DIN EN 13508-2 
publiziert. Eine Gemeinschaftspublikation beider Fassungen wurde im Mai 2007 veröffentlicht. 

Im Rahmen der turnusmäßigen Überprüfung der DIN EN 13508-2 wurde eine punktuelle Anpassung für erforderlich 
gehalten, ohne die festgelegte Systematik wesentlich zu verändern. Seitens der DWA wurde dieser Prozess durch die 
Arbeitsgruppe ES-8.1 aktiv begleitet, um wichtige Inhalte des bestehenden Merkblattes DWA-M 149-2 bereits in der 
europäischen Norm zu verankern. Die aktualisierte Fassung der europäischen Norm EN 13508-2 wurde im März 2011 
veröffentlicht; die deutsche Ausgabe des DIN folgte im August 2011 (DIN EN 13508 „Untersuchung und Beurteilung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden“). Zur Gewährleistung der harmonisierten Abläufe zur Anwen-
dung der DIN EN in Verbindung mit dem Merkblatt DWA-M 149-2 erfolgte die Anpassung des Merkblattes an die ge-
änderten normativen Vorgaben. 

Der Beginn und das Ende von Änderungen im Kodiersystem werden im Text durch die Textmarkierungen   angezeigt. 

Änderungen 

Gegenüber dem Merkblatt DWA-M 149-2:2006 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung an die europäische Normung 

b) Einzelne Anpassungen im Detail 

c) Ergänzungen im Bereich von Grundstücksentwässerungsanlagen und Großprofilen 

Frühere Ausgaben 

Merkblatt DWA-M 149-2 (11/2006) 

Merkblatt ATV-M 143-2 (04/1999) 

Merkblatt ATV-M 143-2 (06/1991) 

Hinweis des Herausgebers:  
Diese Veröffentlichung beinhaltet DIN EN 13508-2 und das Merkblatt DWA-M 149-2 jeweils im Originaltext. Die aus 
dem Merkblatt DWA-M 149-2 stammenden Textpassagen sind blau hinterlegt. 
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Folgende Arbeits- und Merkblätter befassen sich mit der Zustandserfassung und -beurteilung sowie Sanierung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden∗): 

Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

ATV-DVWK-M 143-1 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Grundlagen 

August 2004 

DWA-A 143-1  
(Entwurf) 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen 

Oktober 2013 

DWA-A 143-2  
(Entwurf) 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit Lining- und Montageverfahren 

November 2012 

DWA-A 143-3  
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Vor Ort härtende Schlauchliner 

Mai 2014 

ATV-DVWK-M 143-4 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 4: Montageverfahren für begehbare Abwasserleitungen und  
-kanäle und Bauwerke 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-5 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von  
Gebäuden – Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und  
-kanälen durch Innenmanschetten 

Februar 2014 

ATV-M 143-6 

Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung von Abwas-
serkanälen und -leitungen – Teil 6: Dichtheitsprüfungen bestehender 
erdüberschütteter Abwasserleitungen und -kanäle und Schächte mit 
Wasser, Luftüber- und Unterdruck  

Juni 1998 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-7 
Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung von  
Abwasserkanälen und -leitungen – Teil 7: Reparatur von Abwasser-
leitungen und -kanälen durch Kurzliner und Innenmanschetten 

April 2003 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-8 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 8: Injektionsverfahren zur Abdichtung von Abwasserleitungen 
und -kanälen 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-9 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 9: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Wickelrohrverfahren 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-10 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 10: Noppenschlauchverfahren für Abwasserleitungen und -kanäle  

Dezember 2006 

ATV-DVWK-M 143-11 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von  
Gebäuden – Teil 11: Renovierung von Abwasserleitungen und  
-kanälen mit vorgefertigten Rohren ohne Ringraum (Close-Fit-Lining) 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-12 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit vor-
gefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – Einzelrohr-
verfahren 

August 2008 

DWA-M 143-13 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 13: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit vor-
gefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – Rohrstrang-
verfahren 

November 2011 

                                                 
∗) Hinweis des Herausgebers: Die Auflistung wurde mit Stand Juni 2014 aktualisiert. 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

DWA-M 143-14 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 14: Sanierungsstrategien 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-15 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 15: Erneuerung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Berstverfahren 

November 2005 

DWA-M 143-16 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 16: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch  
Roboterverfahren 

Dezember 2006 

DWA-M 143-17 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 17: Beschichtung von Abwasserleitungen, -kanälen und Schäch-
ten mit zementgebundenen mineralischen Mörteln 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-18 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 18: Sanierung durch Systemumstellung auf Druck- oder Unter-
druckentwässerung 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-1 Zusätzliche technische Vertragsbedingungen für Sanierungsmaß-
nahmen – Teil 1: Allgemeine Anforderungen In Bearbeitung 

DWA-M 144-3  Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) für die Sanierung 
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Alphabetische Reihenfolge der Begriffe aus Abschnitt 3  
Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe. 

ANMERKUNG Diese Definitionen betreffen allgemeine Begriffe. Andere für die Inspektion spezifische Begriffe sind im Text 
erläutert. 

Absturzbauwerk 
Verbindung von Abwasserleitungen oder -kanälen unterschiedlicher Tiefenlagen mit einer steilen Leitung oder einem 
steilen Gerinne in einem Schacht   

[EN 752:2008, 3.47]  

Absturzschacht 
Schacht mit einer Verbindung von Abwasserleitungen und -kanälen unterschiedlicher Tiefenlagen mit einem senkrechten 
Rohr an oder unmittelbar über der Sohle der tiefer liegenden Leitung  

 [EN 752:2008, 3,5]  

Abwasserkanal   
meist erdverlegte Rohrleitung oder andere Vorrichtung zur Ableitung von Abwasser   aus mehreren Quellen  

 [EN 752:2008, 3.65, EN 1085:2007, Begriff 2270  

Abwasserleitung 
meist erdverlegtes Rohr zur Ableitung von Schmutzwasser und/oder Regenwasser von der Anfallstelle zum Abwasserkanal  

 [EN 752:2008, 3.19, EN 1085:2007, Begriff 2250]  

Abzweig 
Anschluss, bestehend aus einem vorgefertigten Verbindungsstück 

Anschluss 
allgemeiner Begriff für die Stelle, an der eine Rohrleitung mit einer anderen Rohrleitung bzw. einem Schacht oder einer 
Inspektionsöffnung zusammengeführt wird 

Auflagering/Ausgleichskonstruktion 
Teil eines Schachtes oder einer Inspektionsöffnung zwischen Schachtabdeckung und entweder Schacht oder Abdeckplat-

te. Er/sie wird verwendet, um die Höhe der Schachtabdeckung an die Straßen- bzw. Geländeoberfläche anzugleichen  
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Auftraggeber 
Organisation, welche Eigentümer eines Entwässerungssystems ist und/oder für das Management   eines Entwässe-
rungssystems verantwortlich ist 

Auftritt 
fast horizontale Fläche, angrenzend an das Sohlgerinne in einem Schacht, einer Inspektionsöffnung oder einem großen 
Entwässerungskanal (Österreichisch: Berme) 

Auslaufkanal 
Bauwerk oder Stelle, von dem/der   Abwasser in eine Kläranlage oder einen Vorfluter eingeleitet wird 

 [EN 752:2008, 3.42, EN 1085:2007, Begriff 1280]  

Exfiltration 
Versickerung von Abwasser aus einem Entwässerungssystem in den Untergrund  

 [EN 752:2008, 3.24, EN 1085:2007, Begriff 2230]  

Freispiegelleitung 
Entwässerungssystem, bei dem der Abfluss durch Schwerkraft erfolgt und bei dem die Rohrleitung  üblicherweise 
mit Teilfüllung betrieben wird   

 [EN 752:2008, 3.30, EN 1085:2007, Begriff 2260]  

Gefälle 
Verhältnis zwischen den vertikalen und horizontalen Projektionen eines Leitungsabschnitts  

gestrichener Text  

Grundstücksentwässerung 
System von Rohren und Zusatzbauten zur Ableitung von Schmutzwasser und/oder Regenwasser zu einer Senkgrube, Kana-
lisation oder sonstigen Entsorgungseinrichtung  

gestrichener Text  

Grundwasser 
Wasser im Untergrund.  

gestrichener Text  
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Haltung 
durchgehender Abschnitt einer Abwasserleitung oder eines Abwasserkanals zwischen zwei angrenzenden Knoten 

Infiltration 
ungewollter Volumenstrom durch Eintritt von Grundwasser in ein Entwässerungssystem 

 [EN 752:2008, 3.33, EN 1085:2007, Begriff 2220]   

Inspektion 
Untersuchungen zur Erfassung des baulichen/betrieblichen Zustands 

Inspektionsöffnung 
Öffnung mit abnehmbarem Deckel, angebracht auf einer Abwasserleitung oder einem Abwasserkanal, die die Zugäng-

lichkeit für Reinigungs- und Inspektionseinrichtungen von der Oberfläche aus erlaubt, nicht jedoch den Einstieg von Per-
sonen gestattet 

 [EN 752:2008, 3.34]  

Kanalisation   
Netz von Rohrleitungen und zugehörigen Bauwerken, das Abwasser  von Abwasserleitungen zu Kläranlagen oder 
an anderen Entsorgungsstellen ableitet   

 [EN 752:2008, 3.66, EN 1085:2007, Begriff 2180]  

Knoten 
Schacht, Inspektionsöffnung, Auslass, Reinigungsöffnung oder anderer wichtiger, eindeutig definierter Punkt 

Konus   
Teil eines Schachts oder einer Inspektionsöffnung, bei dem sich die Querschnittsfläche allmählich verändert 

Mischsystem 
Entwässerungssystem zur gemeinsamen Ableitung von Schmutz- und Niederschlagswasser im gleichen Leitungs-/Kanal-

system 

 [EN 752:2008, 3.12, EN 1085:2007, Begriff 2110]  
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Optische Inspektion 
Erfassung des baulichen/betrieblichen Zustands durch direkte oder indirekte Inaugenscheinnahme von innen 

Podest 
Zwischen-/Ruheplattform zur Unterbrechung der Steighöhe in einem Schacht 

Pumpendruckleitung 
Leitung zum Transport von Abwasser unter Druck 

 [EN 752:2008, 3.56, EN 1085:2007, Begriff 2170]   

gestrichener Text  

Regenwasser   
Niederschlag, der nicht im Boden versickert ist und von Bodenoberflächen oder von Gebäudeaußenflächen in das Ent-
wässerungssystem eingeleitet wird   

 [EN 752:2008, 3.73, EN 1085:2007, Begriff 2070  

Reparatur 
Maßnahmen zur Behebung örtlich begrenzter Schäden 

 [EN 752:2008, 3.53]  

Rohr 
Bestandteil einer Abwasserleitung oder eines Abwasserkanals, werkseitig hergestellt als Einzelstück, vorgesehen zur Ver-
bindung mit anderen Rohren 

Rohrlänge 
Länge eines werkseitig hergestellten Rohres 

Rohrleitung  
Rohre, Formstücke, Mauerwerks- und Ortbetonprofile sowie Verbindungen zwischen Schächten oder anderen Bauwerken 
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Rohrverbindung 
Stelle, an der zwei Rohre in Längsrichtung miteinander verbunden sind 

Sanierung 
Maßnahmen zur Wiederherstellung oder Verbesserung von vorhandenen Entwässerungssystemen 

 [EN 752:2008, 3.50]  

Schacht 
Einstieg mit abnehmbarem Deckel, angebracht auf einer Abwasserleitung oder einem Abwasserkanal, um den Einstieg 
von Personen zu ermöglichen   

 [EN 752:2008, 3.41]  

Schachtaufbau   
Teil eines Schachtes oder einer Inspektionsöffnung zwischen dem Auflagering und der unteren Schachtzone (Österrei-
chisch: Schachthals) 

Schachtelement 
Bestandteil eines Schachtes oder einer Inspektionsöffnung, hergestellt als Einzelstück, vorgesehen zur Verbindung mit 
anderen Schachtelementen 

Schmutzwasser   
Wasser, bestehend aus allen Kombinationen von abgeleitetem Wasser aus Haushalten, Industrie- und  

Gewerbebetrieben, Oberflächenabfluss und unbeabsichtigter Fremdwasserzufluss 

 [EN 752:2008, 3.80, EN 1085:2007, Begriff 1010]  

Sohle 
tiefster Punkt in einem Rohr oder Gerinne an jedem beliebigen Querschnitt   

Untere Schachtzone 
Arbeitsraum innerhalb eines Schachtes über dem Sohlgerinne (Österreichisch: Kammer) 

[EN 476:1997] 
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Vorfluter 
jedes Gewässer, in das Wasser oder Abwasser eingeleitet wird 

 [EN 752:2008, 3.49, EN 1085:2007, Begriff 1100]  

Zustandsbeurteilung (baulich/betrieblich) 
Einstufung der Ergebnisse der Inspektion nach dem Handlungsbedarf aufgrund der gestellten Anforderungen sowie 
maßgeblicher Einflussfaktoren. Sie besteht aus den Teilschritten Zustandsklassifizierung und Zustandsbewertung. 

Zustandsbewertung (baulich/betrieblich) 
Zustandsbewertung ist die Verknüpfung der Ergebnisse der Zustandsklassifizierung mit maßgeblichen Einflussfaktoren 

Zustandserfassung 
Maßnahmen zur Feststellung und Beurteilung des baulichen/betrieblichen, hydraulischen und umweltrelevanten Ist-
Zustands von Entwässerungssystemen 

Zustandsklassifizierung 
(baulich/betrieblich)  
Zustandsklassifizierung ist die Einstufung der Ergebnisse der Inspektion durch Vergleich mit den gestellten Anforderungen 
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Benutzerhinweis 
Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Einleitung 
Bei der Erarbeitung dieses Dokuments wurden die vor-
handenen nationalen Kodiersysteme überprüft. Um die 
Verbindung zu vorhandenen Daten zu erhalten, wurden 
seitens des TC 165/WG 22 versucht sicherzustellen, dass 
es für jede in einem nationalen System aufgezeichnete 
Feststellung einen äquivalenten Kode oder eine äquiva-
lente Kode-Kombination gibt.  Dies ermöglicht die 
Übertragbarkeit von vorhandenen Daten in das neue 
Kodiersystem.  

Der Detaillierungsgrad der Zustandserfassung ist in den 
Ländern bisher unterschiedlich. Die Wahl der aufzuzeich-
nenden Merkmale und der Umfang der aufzunehmenden 
Einzelheiten werden dem Auftraggeber überlassen. 

Bevor diese Norm vollständig angewandt werden kann, 
sind eine intensive Schulung des Personals sowie eine 
Anpassung der Software notwendig. 

Dieses Merkblatt ersetzt aus Gründen der Fortschreibung 
der europäischen Normung das bisherige Merkblatt DWA-
M 149-2 aus dem Jahre 2006. Die wesentlichsten Anpas-
sungen erfolgten bei den Kodes zu Innenauskleidungen, 
zu Reparaturen und den Steuerkodes. 

Die Übertragung von vorhandenen älteren Kodierungen 
nach ATV-M 143-2:1999 in Kodes nach DIN EN 13508-2 
kann sinnvoll sein, um die Entwicklung des Zustands ei-
nes Inspektionsobjekts im zeitlichen Verlauf bewerten zu 
können. Diese Übertragbarkeit ist weiterhin grundsätzlich 
gewährleistet. Nähere Hinweise enthält das Merkblatt 
DWA-M 152:2009 „Umsteigekatalog von ATV-M 143-2 zu 
DIN EN 13508-2:2003“. Derzeit ist eine Anpassung des 
Merkblattes DWA-M 152 an die aktualisierte DIN EN nicht 
vorgesehen. 

Im Sinne einer einheitlichen Handhabung enthält dieses 
Merkblatt Empfehlungen zur Anwendung der DIN EN 
13508-2:2011 durch den Auftraggeber. Um dem An-
wender die Benutzung zu erleichtern, entspricht die 
Gliederung der der DIN EN 13508-2:2011. DIN EN 
13508-2:20111) und DWA-M 149-2:2013 sind gemein-
sam zu verwenden. 

In Deutschland werden die verbindlichen Regelungen der 
DIN EN 13508-2:2011 in Verbindung mit den Inhalten 
dieses Merkblattes zur Anwendung empfohlen. Die infor-
mativen Teile der DIN EN 13508-2:2011 werden derzeit 
nur in den aufgeführten Ausnahmen zur Anwendung 
empfohlen. Die Anwendung steht aber jedermann frei.  

Geschultes Personal sowie effiziente Hilfsmittel sind Vo-
raussetzung für eine qualifizierte Inspektion. Gerade im 
Hinblick auf die Anwendung des Kodiersystems nach 
DIN EN 13508-2:2011 ist die Unterstützung des Eingabe-
vorgangs durch geeignete Software von besonderer Bedeu-
tung. Die Norm kann daher erst angewandt werden, wenn 
die entsprechenden Voraussetzungen vorliegen. Hierzu 
räumt DIN EN 13508-2 eine Frist bis August 2014 ein. 

Inspektionsprogramme, die vor Veröffentlichung der 
DIN EN 13508-2:2011 aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
begonnen wurden, können noch mit dem ursprünglichen 
Kodiersystem gemäß DIN EN 13508-2:2003 in Verbin-
dung mit DWA-M 149-2:2006 beendet werden. Es wird 
jedoch empfohlen, ab Veröffentlichung von DWA-M 149-
2:2013 bei allen Inspektionsprogrammen das aktualisierte 
Kodiersystems der DIN EN 13508-2:2011 in Verbindung 
mit DWA-M 149-2:2013 anzuwenden, sobald auch das 
Merkblatt DWA-M 149-3 in angepasster Form vorliegt. 

                                                 
1) Gegenüber Merkblatt DWA-M 149:2013-12 wurde folgende 

Korrektur vorgenommen: „DIN EN 13598-2:2011 und 
DWA-M 149-2:2013 sind gemeinsam zu verwenden.“  
wurde korrigiert in: „DIN EN 13508-2:2011 und DWA-
M 149-2:2013 sind gemeinsam zu verwenden.“ 
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